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2 Grundlagen von SAP ERP

Dieses Kapitel beginnen wir mit der Betrachtung der SAP-ERP-Be-
nutzeroberfläche und der wichtigsten Weiterentwicklungen, die 
diese im Laufe der Zeit erfahren hat. Nachdem wir Ihnen gezeigt 
haben, wie man im System navigiert, gehen wir näher darauf ein, 
wie in SAP ERP Geschäftsprozesse integriert und durchgeführt 
werden. Anschließend sehen wir uns SAP-Transaktionen, -Module 
und -Lösungen für verschiedene Länder und Branchen an. Wir ge-
ben Ihnen zudem einen Überblick, wie SAP Informationen mithilfe 
von Organisationseinheiten und Stammdaten organisiert. Zum Ab-
schluss des Kapitels erhalten Sie noch eine kurze Einführung in 
die SAP-Programmiersprache ABAP und wir streifen die Themen 
Sicherheitsaspekte, Berechtigungen sowie Erweiterungspakete 
(auch als »Enhancement Packages« bezeichnet).

2.1 Navigation und Benutzeroberfläche

SAP ERP ist ein umfangreiches Softwaresystem mit einer großen An-
zahl von Transaktionen und zahlreichen Möglichkeiten, darin zu na-
vigieren. In diesem Kapitel zeigen wir Ihnen die Grundlagen, wie Sie 
sich im ERP-System bewegen können. Zunächst erfahren Sie, wie Sie 
sich am System anmelden. Anschließend werden wir Ihnen demons-
trieren, wie Sie die Menüleiste nutzen, die Statusleiste prüfen und den 
Menübaum verwenden. Sie lernen verschiedene Möglichkeiten ken-
nen, auf Ihre häufig genutzten Geschäftsvorgänge zuzugreifen und 
sich von einem System abzumelden.

2.1.1 Anmelden

Wie bereits erwähnt, handelt es sich bei SAP um ein Client/Ser-
ver-System, auf das viele verschiedene Benutzer gleichzeitig zugrei-
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fen können. Das System an sich wird basierend auf einer Datenbank 
ausgeführt, die sich auf einem oder mehreren sogenannten Servern 
befindet. Ein Server ist ein Computer, der für andere Computer, die als 
Clients bezeichnet werden, Services bereitstellt. Bei einem SAP-Sys-
tem bestehen diese Services darin, eine Datenbank zur Verfügung zu 
stellen, die SAP-Systeme darauf auszuführen und den Clients Zugriff 
auf das SAP-System zu gewähren.

Verbindung zum SAP-Server

Sie können mit dem SAP-System nur dann arbeiten, 
wenn Ihr Computer, d. h. einer der Clients, über ein 
Netzwerk (dies kann ein lokales Netzwerk Ihres Unter-
nehmens oder eine Internetverbindung sein) mit einem 
der Server verbunden ist. 

Jegliche Arbeiten, die Sie im SAP-System ausführen, werden auf 
dem Server gespeichert und nicht auf Ihrem eigenen Computer. 
Das bedeutet auch, dass Sie Ihre Arbeit sichern müssen, bevor Sie 
die Verbindung zum Server trennen. Andernfalls geht diese Arbeit 
verloren.

Zur Anmeldung an Ihrem SAP-System verwenden Sie das Programm 
SAP Logon oder das SAP-Logon-Pad (siehe Abbildung 2.1). Auf der 
Registerkarte für die Systeme finden Sie alle SAP-Systeme, die Ihnen 
in Ihrem Unternehmen zur Verfügung stehen (in unserem Beispiel ist 
es lediglich ein System). Wählen Sie das System aus, mit dem Sie 
eine Verbindung herstellen möchten, und drücken Sie auf Anmelden. 
Alternativ können Sie auch auf die Systembeschreibung doppelklicken.

Dadurch wird das SAP-Anmeldebild geöffnet, in dem Sie Ihre Anmelde-
daten eingeben (siehe Abbildung 2.2). Als Erstes müssen Sie nun den 
Mandanten auswählen. Der Mandant ist die höchste Organisations-
einheit in einem SAP-System, und er wird verwendet, um verschiede-
ne Unternehmen getrennt voneinander zu verwalten. In Abschnitt 2.4 
erfahren Sie Näheres über Organisationseinheiten. In diesem Beispiel 
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verwenden wir zum Anmelden den Mandanten 850. Als Nächstes müs-
sen Sie Ihren Benutzernamen eingeben. In der Regel erhalten Sie die-
sen vom SAP-Administrationsteam Ihrer IT-Abteilung zusammen mit 
dem Initialkennwort, das Sie direkt unterhalb des Benutzernamens 
eingeben. Wählen Sie anschließend die Systemsprache, in der Sie 
arbeiten möchten. In unserem Fall geben wir DE für »Deutsch« ein.

Abbildung 2.1: Das SAP-Logon-Pad

Abbildung 2.2: Das SAP-Anmeldebild

Sobald Sie alle Anmeldedaten eingegeben haben, drücken Sie entwe-
der die Eingabetaste auf Ihrer Tastatur, oder Sie wählen die Drucktaste 

 in der linken oberen Ecke des Bildes.



26

Grundlagen von SAP ERP

Falsches Kennwort

Falls Sie dreimal nacheinander ein falsches Kennwort 
eingeben, sperrt das System automatisch Ihr Benut-
zerkonto. In diesem Fall müssen Sie sich an Ihren 
Systemadministrator wenden, damit Ihr Konto wieder 
entsperrt wird.

Bei der ersten Anmeldung am System werden Sie aufgefordert, um-
gehend Ihr Kennwort zu ändern (siehe Abbildung 2.3). Geben Sie das 
neue Kennwort in das entsprechende Feld ein, und wiederholen Sie 
es noch einmal unter Kennwort wiederholen. Bitte berücksichtigen Sie, 
dass SAP bei Kennwörtern zwischen Groß- und Kleinbuchstaben un-
terscheidet.

Abbildung 2.3: Eingabeaufforderung für das Kennwort

Sobald Sie sich am System angemeldet haben, gelangen Sie zum 
SAP-Hauptbild. Nun können Sie mit der Arbeit in SAP ERP beginnen.

2.1.2 Die Benutzeroberfläche von SAP ERP

Das SAP-Hauptbild wird als »SAP Easy Access« bezeichnet (siehe 
Abbildung 2.4). Es besteht aus einer Reihe verschiedener Elemente, 
die wir nachfolgend erläutern.



27

Grundlagen von SAP ERP

Abbildung 2.4: SAP Easy Access

Ganz oben auf dem Bild wird die Menüleiste angezeigt. Von den unter-
schiedlichen Einträgen im Menü sind die beiden Einträge SyStem und 
hilfe immer verfügbar. Im Untermenü SySteme (siehe Abbildung 2.5) 
können Sie Ihr Passwort ändern (im Menüpunkt Benutzerprofil) oder 
Standardwerte für eine Reihe von Parametern wie Buchungskreis, Da-
tumsformat, Dezimalschreibweise und Standarddrucker festlegen.

Abbildung 2.5: Das System-Menü
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